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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP III  Arztbild der Zukunft und Zusammenarbeit mit anderen Gesundheitsberufen  

  
Betrifft:  Keine Bachelor-/Masterstruktur in der Medizin  

Entschließungsantrag  

  
Von:  Frau Dr. med. Elke Buckisch-Urbanke als Delegierte der Ärztekammer Niedersachsen 

Herrn Dr. med. Klaus Uwe Josten als Delegierter der Ärztekammer Nordrhein 

Herrn Dr. med. Andreas Botzlar als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Herrn Dr. med. Josef Ungemach als Delegierter der Landesärztekammer Baden-Württemberg 

Herrn Dr. med. Christoph Emminger als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Herrn PD Dr. med. Andreas Scholz als Delegierter der Landesärztekammer Hessen 

Herrn Rudolf Henke als Mitglied des Vorstands der Bundesärztekammer 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der Deutsche Ärztetag lehnt die Einführung einer Bachelor-/Masterstruktur in der Medizin ab. Eine 

modulare Ausbildung Bachelor/Master ebnet den Weg zu Medizinschulen, die der bisherigen Qualität der 

deutschen Hochschulausbildung nicht entspricht. Das einheitliche und hochwertige Medizinstudium mit 

dem Abschluss "Staatsexamen" muss erhalten bleiben.  
   

 


